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^ 17 Gericht!. Proclam rrnd Publieat .
F^ / ^ s werden alle und jede , welche - an Hinrich Meyer zur Hörsxe , einige

Forderungen zu haben vermeinen , peremtorie hiemit verabladet , auf^ den 20 . April a . c. vor dem Delwenhörstischen Landgericht persöhn¬
lich zu erscheinen , und mittelst Producirung in Händen habender Do -

^
' cumemen , ihre Forderungen gehörig zu bescheinigen , sodann abzmvM

ten , was ferner mit ihnen zu reden seyn wird , widrigenfals zu gewär¬
tigen , daß sie damit nicht weiter gehöret werden , sondern ihnen hie-
mit ein ewiges Stillschweigen auferleget seyn solle ,

r . Es sollen wsyl . Hinrich Paradies Tochter in der Abbehauser Wisch bele¬
sene 7 IM Landes, den 26 . -April h. a . in Johann Platen Wirths -
hause zur Mohrsee , zu Befriedigung der Creditoren , verkauft wer¬
den . Den i s . April h. a. ist die AlMbe beym Aevelgönnische«
Landgericht.
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Z . Es hat Hermann Casar , von Frerich Wmke zur Berns , das von Har¬

me Ammermann erhandeltes , und zur Berne stehendes Wohnhaus
und Hoff , cum pertmentiis an sich gekauft.. Die Angabe ist den
2i . Apriln . c. beym Delmenhorstischen Landgericht.

4 . W hst-Hinrich Hilstner im Reitlande , zwcy nebensAner geschlossenen Stel -
^ le belegene Jucken Landes , an Dierk,Sanders D>chlbK

'
vEaüU

Den 18 . April h . a . ist die Angabe beym Schwcyer Amtsgcrrcht.
EL hat Ahlert Wübbenhorst auf der Heyde bey Schönemohr , seine ein-

habende , und daselbst belegene Brinksitzerey cum pertinentiis , an Bc -

rend Henrich Schmidt verkauft. Die Angabe ist den 19. April h . a.
beym Delmenhorstischen Landgericht. - '

hac Johann Wtlhelm Gsde in dcr Wüsti
'
ng , einen Placken Landes von

D r Juck z6 b «Ruthen , in seiner sogenannten grossen Wssche am We -
^ - - ge belegen , bereits in Anno 1748 zu einer Hausstette , an Giert .Pie «

per daselbst verkauft. Hm is . April a . c. ist die Angabe beym hiesi¬
gen Landgericht.

7. Es entstehet über Dierk Carstens oder Amrecken Brinksitzerey zur Blauen¬

hand , Erben , sämtliche Güther , Schulden halber beym Neuenbur -
E — ^giffhen Landgericht rin Eoncurs . -AM
- —o^ -^Xrior uöenrths i l d a n e . May ^—
- .. 4) ^ .Häutung oder Losechen. r8 ^ ejusdem .

'
_

8 . Es ist weyl. JohanuDbbes Wlttwe zu Ohmstede gemittet , zu ihrer Cre-
ditoren Befnedlgüiiss , Den t Kr Dieses Mostaths Mchtiiil Vormittags
yn, iQ slhr in ihrem Wohnhause , ihre sämtliche Saat - und Wisch -
läuvereyett , auf einige Jahre verhelften, auch einige Mobilien Und
Moventien zugleich verkauften zu lassen.

- ^ »7 cÄ/ .r a « .
Wann Zhro König! . Mas nunnrehro den auf Seiten des hiesigen Magistrats

mit denen peo temp. Herren Schuicottegrn der fünf ersten Gassen
der hiesigen grossen Lateinischen Schule , sub dato den 19 . May 1756
in Curia getroffenen Vergleich , wegen Verminderung der bisherigen,
dem Public » zu einer , merklichen Beschwerde gereichten Schulgeldes ,
in Gefolge eingelangken Dero atterhöchsten Resiripti de dato Christt-
ansburg zu Copenhage» den z 1 . Jan . a. c . allerguädigst approbirtt

- mrd bLstatigck, demuechst zu verordnen atterhuldreichst geruhet haben,
Daß selbiger der neu auszulasseuden Schul - Ordnung einverseibet wer¬
den solle : Als wird solches allen / denen daran gelegen ) hiedurch öf-
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. ftMch Mannt gemacht , und zugleich nachrichtlich angeföget , daß
an statt der bis daher in dev ersten Classe jährlich hergebrachten ir
Rthlr .Schulgeld für alle so wohlPublic -alsPrivatstunden,die sogenaune
te hbraprivatissimä mit eingefchlossen, von den dazu feste gestellten nä¬
hest instehenden Ostern ab an , nur die Helfte mir 6 Rthlr . folglich'
quartaliM ,

'
stach z Rrhlr . if Rthlr . , - ferner in der zweisten Elajft

- statt der daselbst hergebrachten jährlichen ly Rthlrn . für alle b
'
eregte

Stunden gleichsisss nur die Helfte mit s Rthlr . folglich quartaliter statt
der bisherigen 2^ Rrhlr . nur 1 Rthlr . r8 gr , die^emnechst in der drit¬
ten und vierten Classe statt der irr diesen beyden Elasten - bis . fetzt jähr¬
lich hergebrachten Z , Nthlrn . für alle bepegte -Stunden auch nur dis
Hesste mit 4 M

'
hlr. .michiu quartaliter statt 2. Rthlr . nur l Rthlr .-, . ür

der fünften Classe hingegen statt der hajelbst hergebrachten bisherigen
jährlichen 4 Rthlr . für alle benannte Standen nur z Rthlr . folglich
quartaliter statt i Rthlr . nur e4 gr. ,für jeden Schüler bezahlet wer?
den , und es- hierbei ) für alle künftige Aeiten zum Me -miüe« Besten
und zur Beförderung des '

so n8thjge»
'
ÄnMrW ^ -d« '

ZW «S ^ itt allen
guten Wissenschaften , astch der Aufnahme der Schule selbst , unabän¬
derlich sein Bewenden haben L dtft hingegen der Verlust , den die
Schul -Lehrer Lurch diese Verminderung leiden , denenselben aus dem
Bürgerlichen Schui -ZündHdurch den bestellten Provstören dreM
Fundi , abfeiten des -Magistrats verglichener und allerhöchst approbir -

/ tetmasten ierschA Und quartaliter ausgezahlek werden solle. Oldenburg
in Cmiaden r^ Merza ? ^ .

Bürgermeister und Rath hr
'
eselbst .

II . Pnvalfachen .
r . WEM 8 . hieses zwischen Elsfleth und Linswege, ein kleiner Hirschfän¬

ger, woran das Gefäß von Horn als ein Rehfuß mir Tombach , m>L
die Scheide gelb , worin ein Messer und Gabel , nebst einem weiß ledern
Gehen ? mit einer Tombachenen Schnalle , verlohren; so wolle derje¬
nige , so es gefunden, sich bey dem Verfasser dieser Anzeigen melden,
und soll demselben dafür 1 Rrhlr . bezahlet werden;

L _Em .gewiLL,SchlHr , hftsMst sucht auf eine Obligatton, , und anzuweijmde
hinlängliche Sicherheit zu Ausbesserung eines Kahns ein Capital von
i cQ Rthlr . Wer daWe auszuthml gesonnen , kan bey dem Ver¬
fasser nähere Nachricht entziehen.

z . Es wird hiedurch zu jedermanns W -sselsschaft gebracht^ daßcheh dersWer-
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Kirche eine neue Brücke gezimmert , und also der FahrMgi von dem
14 . Merz au dis drcy Wochen lang verhindert und aufgehoben wird.

4 . Hn gewisser Vormund sucht vor feinen Pupillen , der gut schreiben und
rechnen kann , eine Herrschaft hier in der Stadt . Der Verfassergiebt
nähere Nachricht .

5. Es wird hiemit bekannt gemacht , daß auf hohe Erlaubniß der Kunstdrechs¬
ler C . F .-Vischer allhier in Oldenburg eine Machine , die verkehrte
Welt vorstehend , verspielen lassen will . Die Herrn Liebhaber können
sich am Montag als den 21 . Martii a . c. Nachmittag um r Uhr im
Grafen von Oldenburg einstellen. Der Einsatz oder Loß ist 6 gr .

6 . Eine Dame hier in der Stadt verlanget eine junge und gesunde Amme vom
Lande; Es kann eine solche sich nur fordersamst bey Lem Verfassr
melden und näheren Unterricht erhalten. '

7. Es will der Herr Canzclist Wardenburg seine vorhin Giesche Goden Bau
Hollo , in dem WvhttlMft daselbst am Montage nach Mare als

den Zr . WrU 1757 verheuren lassen. . .

Tadesf
Den Z. Merz ist dck e^ etr Etatsrath unvTaiidssogt SWodckM 67 : ZMseims

Alters , und den 4 . Merz der Herr Pastor und Senior Ministem von
Lutten zu Bmdewifch in fernem 78 ,Jahr , nachdem er s2 Jahr feiner
Gemeine vorgestanden , mit Tode akZegangm. , m -!

Beförderungen .

Zhrs König !. Maj . haben den bisherigen Pastoren zu Tossens , Herrn Kleinert,
nach Wardenburg , Und an dessen Stelle dey bisherigen Pastoren
auf der Hittler - Schanze Herrn Meinert Henrich Zingelnmnn ; dm
Herrn Pastor Peters zu Wiefelstede nach der Jahde , und an dessen
Platz den Candid . Theol . Herrn Peter Gorrisen allergnädkgst berufen .

Oldenburg,
gedruckt bey I . A. Götjen , Kön. Dän . priv, Buchdrucker.
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